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Ernst Eschniann

Blues*.

Jetz wird's dä schön am Zürisee,
Jetz chame si dä freue.
Vor jedem Feister stahd en Struß,
Zäntume blüeht en Maie.

Und dMatte, lueg, so wit magsch
Am Rai, am Wasser une, (gseh,
's treit jedi ihres Sundiggwand,
Vu Sunnefäde gspunne.

Lägsch na im tiifste Winterschlaf,
De Früehlig wurd di wecke.
Mir isch es hüt so liecht und wohl,
As hett i tusig Fäcke.

Und jeden Ast und jede Häg,
Im Garte jedes Stüdli,
Sie händ es Chränzli uf em Chopf,
Und jedes isch es Brütli.

„Wo fliigtisch hi? In Himmel ie?"
„I d Girone nu vun Bäume!
Im Himmel chas nüd schöner si
As jetz am See, diheime!"

Ernst Eschmann : Der schöne Kanton Zürich. Rascher Verlag

74

1935.


	Bluest

